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Mein Hintergrund
Geboren 1941 nahe

Berlin
40 Jahre verheiratet,

Sohn, verh., 
1 Enkel 4 Jahre
20 Jahre     

Geschäftsführer von
mittelgroßen Firmen, 
Marketing orientiert

Unternehmer durch 
mehrere Beteiligungen

Mitgründer und
Gründungsstifter der 
BürgerStiftung Region
Ahrensburg; seit 
Anfang 2003 in der 
Stiftung zeitlich voll 
engagiert



Warum sollte ich Stifter werden?

Vorab zur Klärung: 
welche Formen gibt es, Stifter zu werden?



Stifterformen

Sie machen einer bestehenden Stiftung eine 
„Zustiftung“ (ab € 1.000) und haben kein 
Mitsprachrecht

Sie geben einer bestehenden Stiftung Mittel 
für einen Stiftungsfond (ab € 10.000) die 
einem bestehenden Stiftungszweck dienen



Stifterformen

Sie gründen eine Treuhandstiftung unter 
dem Dach einer größeren Stiftung            
(ab € 35.000), entscheiden über die „guten 
Taten“ und lassen die Dachstiftung die 
„Arbeit“ machen.

Die Stiftung kann Ihren Namen bzw einen 
Zwecknamen führen



Stifterformen
Sie machen sich viel Arbeit (oder haben 

Ihre Leute dafür) und gründen eine 
selbstständige Stiftung (ab mind. € 50.000, 
realistisch aber ab € 200.000). Sie kümmern 
sich auch in Zukunft um alles selbst (oder 
erhöhen obige Zahlen um eine Null). Die 
Stiftung kann Ihren Namen bzw. einen 
Zwecknamen führen



Stifterformen

Sie setzen in Ihrem Vermächtnis eine 
Stiftung, einen Stiftungsfond oder eine zu 
gründende Stiftung als Erben ein



Warum könnten Sie Stifter werden?

Vielleicht ist dieser Einstieg besser

Welche Motive könnten Sie veranlassen, 
Ihre Gedanken Realität werden zu lassen?



Stiftergedanken

Grundsätzlich sind es immer verschiedenste 
Beweggründe, die nach einer längeren oder 
kürzeren Reifezeit zu einer Entscheidung 
führen

Oder es bleibt immer ein Traum, da Sie 
keinen Realisierungs-Partner fanden



Hier eine Auswahl von Gründen
Sie möchten etwas

Positives bewirken
Es soll ein Missstand 

beseitigt werden
Sie wollen sich bei der 

Gesellschaft 
bedanken, die die
Erarbeitung des
persönlichen 
Vermögens ermöglicht
hat

Sie möchten als 
Name, Person durch 
eine Stiftung 
weiterleben

Sie suchen im 3. 
Leben die soziale 
Anerkennung

Ihr Vermögen/Erbe 
soll nicht an den Staat
fallen



Hier eine Auswahl von Gründen
Sie möchten etwas völlig Neues tun, was nicht 

mehr mit Nehmen, sondern mit Geben zu tun hat
Sie haben einen oder mehrere begeisterte Stifter 

kennen gelernt
Sie möchten sich in einem völlig neuen Metier 

betätigen, lernen und auf Entdeckungsreise gehen
Sie wissen Ihr Geld besser zu investieren als Vater 

Staat und das für alle Ewigkeit



Stiftergedanken

Haben Sie Ihre Gedanken gefunden?

Fehlte noch etwas?

Also, warum sollten Sie Stifter werden?



Warum sollten Sie Stifter werden?

Wenn Sie nur weit entfernte 
Verwandte/Erben haben, sollten Sie dem 
Staat nicht Ihre Lebensleistung überlassen

Wenn Sie noch mit 80 am „Leben“ 
teilhaben wollen, dann gründen Sie einen 
Stiftungsfond, besser eine Treuhandstiftung



Warum sollten Sie Stifter werden?

Wenn Sie Ihren verstorbenen 
Lebensgefährten/in besonders ehren wollen, 
gründen Sie eine Stiftung die seinen/ihren 
Namen trägt

Wenn Sie aus Verantwortung gegenüber 
Kindern und Enkeln gesellschaftspolitische 
Entwicklungen beeinflussen wollen, ........



Warum sollten Sie Stifter werden?

Weil jeder Stiftungs-Euro sich zwei und 
dreifach in der Gesellschaft auswirkt

Weil Sie damit einer weltweit engagierten, 
besonders motivierten Gruppe Menschen, 
die sehr verantwortungsbewusst sind und 
wirken, angehören



Warum sollten Sie Stifter werden?

Wenn ein Flügelschlag eines 
Schmetterlings irgendwo in der Welt einen 
Sturm auszulösen vermag, besteht 
zumindest die Chance, dass auch Ihre 
realisierte Stiftung Großes vermag.

Und zuletzt: Geben ist seliger als Nehmen


